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für Lcr A«tsbc?irk Dnrlsch.
Erscheint wöchentlich 1 — 2 mal je nach > Anzeigenpreis : Die einspaltige Lscilc oderBedarf. j deren Raum 15 Pfg.- Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post ! ! Druck und Verlag von Adolf Du VSoder den Verlag vierteljährlich 1 Mk . - ^ in Durlach. — Fernsprecher Nr. 264

Nr . 14. Mittwoch , 4. März 1914.
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Alexander Roßwag in Durlach ist heute am3 März 1914 , nachmittags 8 Uhr , das Konkursverfahren eröffnet worden , da der Ge¬

meinschuldner die Zahlungen eingestellt und die Eröffnung des Konkursverfahrens beantragt hatDer Gemeinschuldner hat feine Zahlungsunfähigkeit eingeräumt .
Rechtsanwalt Trautwein in Durlach ist zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 15 . April 1914 bei dem Gerichte anzumelden .Es ist Termin anberaumt vor dem diesseitigen Gerichte Zimmer Nr . 22 zur Beschluß¬fassung über dis Beibehaltung des ernannten oder die Wahl eines andern Verwalters , sowieüber die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretenden Falls über die in ß 132 der

Kvnkursordnung bezeichneten Gegenstände und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen aufAreitag den 24 . April 1914 , vormittags 14 Uhr.Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder zurL ukursmasse etwas schuldig sind , ist aufgegeben , nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten , auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und vonden Forderungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen ,dem Konkursverwalter bis zum l6 . März 1914 Anzeige zu machen

'

Durlach den 3 . März 1914 .
_ Der Geeichtsschretber Krsßh. Amtsgerichts ._Die Werkmeitzerprüfung für den Hochbau-

technischen Dienst betr.
Der Beginn der nächsten Werkmeisterprüfnng

für den hochbautechnischen Dienst ist auf
Dienstag den 21. April 1914

festgesetzt .
Die Gesuche um Zulassung sind spätestens

bis zum Samstag , 21 . Mürz 1914 mit - dem
nach ß 4 Abs . 2 und 3 der landesherrlichen
Verordnung vom 8 . Dezember 1883 jGes . u .
VD .Bl . 1884 Seite 1 ) erforderlichen Belegen
beim Bezirksamt zur weiteren Vorlage
einzureichen .

Dabei wird daraus aufmerksam gemacht ,
daß für den Nachweis der praktischen Aus¬
bildung der Kandidaten allgemein gehaltene
Zeugnisse nicht genügen , vielmehr genau an¬
gegeben sein muß , in welcher Weise die Be¬
schäftigung in den einzelnen Stellen erfolgte .

Durlach den 28 . Februar 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt ._

Walzartulten au Landstratien betreffend
Im März und April werden im Amtsbezirk

Bruchsal nachstehenden Landstraßenstrecken neu
gewalzt :

Straße Nr . 2 km 35,4 —36,3 beim Bahn
Hof Waghäusel vom 9 . —-14 . März ,

Straße Nr . 1 km 50,47 — 52,0 zwischen
Mingolsheim und Langenbrücken vom
15 . - 19 . März .

Straße Nr . 77 km 2,2 — 3,3 zwischen Langen --
brücken und Oestringen vom 23 . - 29 .
März ,

Straße Skr . 1 km 58 —59 zwischen Ubstadt
und Bruchsal vom 29 . März bis 4 . April ,

Straße Nr . 139 km 2,0 —2,5 im Ort Forst
vom 3 .- 7 . April ,

Straße Nr . l km 2,3 —2,975 zwischen Bruch
sal und Untergrombach vom 6 . - 10 . April ,

Straße Nr . 12
'
km 0,724 — 1,0 beim neuen

Schlachthaus in Bruchsal vom 13 . — 18 .
April .

Die angenommenen Walzzeiten sind nur
annähernde ; sie können sich nach den Wit -
terungsverhältuissen und dem Fortgang der
Arbeiten um einige Tage hin oder her ver¬
schieben .

Während der Walzarbeiten muß notwendigder Verkehr in der Art eingeschränkt werden ,daß die jeweiligen Walzstrecken in der Zeit
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von morgens 6 bis abends 7 Uhr für den
Last- und Kraftwagenverkehr vollständig ge¬
sperrt sind. Leere Wagen und Personenfuhr¬
werke können dagegen auch tagsüber verkehren,
haben aber langsam und nach den näheren
Weisungen des Aufsichtspersonals zu fahren
und zu warten , bis ihnen die Durchfahrt frei¬
gegeben wird .

Durlach den 28 . Februar 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Straßensperre betreffend.
Das Großh . Bezirksamt Ettlingen macht

bekannt :
Es wird hiermit für die Zeit vom 3. März

1914 an bis auf weiteres die Straßenstrecke
der Durlacher Landstraße vom Friedhof bis
zur Herz Jesukirche für den Fuhrwerksverkehr
gesperrt .

Die Umleitung der Fuhrwerke kann vom
Friedhof auf der neuen Gutleuthausstraße zur
Karlsruherstraße erfolgen .

Durlach den 2 . März 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ka «delsregMerei «1rag : Zu Automobil¬
verkehr Stupserich G w . b . H. in Stupferich
wurde eingetragen : Die Vertretungsbefugnis
der Liquidatoren ist beendigt . Die Firma ist
erloschen . Amtsgericht Durlach .

Girterrechts reg ist r rer » trag . Stnrmer
Karl August Hermann . Installateur in Durlach ,
und Emma geb . Herrmann . Vertrag vorn
10 . Oktober 1901 . Gütertrennung . Amts¬
gericht Durlach .

Güterrechtsregrstereintrag Roßwog
Alexander. Kaufmann in Durlach , und Viktoria
Roßwag geb . Diebold. Vertrag vom 25 . Fe¬
bruar 1914 . Gütertrennung . Amtsgericht
Durlach .

Handelsregister Durlach Zu Firma
Philipp Luger . Durlach wurde eingetragen :
als neuer Inhaber Alexander Roßwog , Kauf¬
manns Ehefrau , Viktoria geb . Diebold . Dem
Kaufmann Alexander Roßwog in Durlach ist
Prokura erteilt . Bei der Uebernahme des Ge¬

schäftes ist die Uebernahme von Schulden des
bisherigen Inhabers ausgeschlossen. Amts¬
gericht.

Bekannt«»-««!.
Die öffentliche Schlußprüfung der landwirt¬

schaftlichen Winterschule findet am Donners¬
tag den 12. März d . I . , vormittags 9 bis
12 Uhr statt .

Wir laden die Staats - , Kreis - und Ge¬
meindebehörden , sowie die Eltern und An¬
verwandten der Schüler , Landwirte und
Freunde der Anstalt zur Teilnahme höfl . ein .

Gr . Landwirtschaftsschale Augustenberg
den 21 . Februar 1914 .

Der Vorstand : Philipp .

Förderung deS Obstbaues betreffend.
Mit Genehmigung Großh . Ministeriums

des Innern wird an der Ackerbauschule Hoch¬
burg bei Emmendingen in der Zeit

vom 30 . März bis 16 . Mai und
vom 24 . August bis 26 . September

der Hauptobstbaukurs abgehalten .
In denselben werden junge Leute , die das

15 . Lebensjahr zurückgelegt haben , einen guten
Leumund und die für das Verständnis des
Unterrichts erforderlichen Kenntnisse besitzen,
ausgenommen . Die Schüler erhalten Kost und
Wohnung in der Anstalt gegen eine tägliche
Vergütung von 1,50 jedoch können diese
Kosten solchen Schülern , die sich durch Fleiß
und gutes Betragen auszeichnen und nach
ihren persönlichen Verhältnissen einer Beihilfe
bedürfen , teilweise oder ganz nachgelassen
werden . Auch die Reisekosten können ersetzt
werden .

Anmeldungen sind unter Beilage eines Leu¬
mundszeugnisses und , wenn auf Vergünstigung
Anspruch erhoben wird , eines Vermögens
zeugnisses , spätestens bis zum 20 . März bei
dem Unterzeichneten Vorstand , welcher weitere
Auskunft gerne erteilt , schriftlich einznreichen.

Hochburg bei Emmendingen ,
im Januar 1914.

Großherzogliche Ackerbauschule :
(gez . ) Schittenhelm .
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